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— Amtliche Bekanntmachungen —

Stellenausschreibung

Die Stadt Fürstenberg/Havel (Landkreis Oberhavel) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt: 

eine/einen Amtsleiter*in Kämmerei, EDV, Liegenschaften (m/w/d)

Die einzige Wasserstadt Deutschlands liegt im Norden Brandenburgs. Die 
Stadt Fürstenberg/Havel mit ihren 8 Ortsteilen befindet sich inmitten zwei-
er Natur- und Landschaftsschutzgebiete. Die Havel und fünf Radfernwege 
kreuzen das Stadtgebiet. Ihr zukünftiger Arbeitsort ist verkehrlich sehr gut 
angebunden und per Regionalexpress aus südlicher und nördlicher Richtung 
innerhalb kürzester Zeit erreichbar.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).

Wir bieten Ihnen:
–	 ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet
–	 die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
–	 eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 12 TVöD-V zuzüglich Jahres-

sonderzahlung
–	 Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
–	 30 Tage Urlaub im Jahr sowie die Gewährung freier Tage am 24.12. und 

31.12.
–	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Aufgabenschwerpunkte sind u. a.

Allgemeine Amtsleitung
–	 Strategische Steuerung & Vertretung: Konzeption, Lenkung und Kont-

rolle der Leistungserstellung sowie Vertretung des Amtes nach innen 
und außen. Beratung des Bürgermeisters und der politischen Gremien in 
Grundsatzfragen.

–	 Personal- & Organisationsverantwortung: Wahrnehmung der Dienst- und 
Fachaufsicht, Führung von Mitarbeiter- und Beurteilungsgesprächen so-
wie die strategische Organisationsentwicklung (inkl. Arbeitsschutz und 
Arbeitsauslastungsmonitoring).

Fachbezogene Amtsleitung
–	 Jahresabschluss, Aufstellung und Haushaltsplan
–	 Planung, Bewirtschaftung und Kontrolle des gesamtstädtischen Haushal-

tes
–	 Erstellung von Jahresabschlüssen und Finanzberichten
–	 Strategische und operative Haushaltskonsolidierung
–	 Steuerung von Projekten zur Rationalisierung von Arbeitsprozessen,  

Change-Management (z. B. informationstechnische Integration der Käm-
merei)

–	 Steuerung von Projekten zur Weiterentwicklung der Informationstechnik
–	 Konzeptionelle Ausrichtung der IT-Infrastruktur
–	 Einführung von Maßnahmen der Digitalisierung sowie des OZG und Ent-

scheidung über die Umsetzung von einzelnen Maßnahmen in besonderen 
Fällen

–	 Entscheidung in besonders schwierigen Einzelfällen
–	 Einreichung von Beschlussvorlagen, Auskunftserteilung an Mitglieder der 

Gremien

Leitung des Sachgebietes Liegenschaften
–	 Sachgebietsleitung: Disziplinarische und fachliche Führung des Sachge-

bietes Liegenschaften.
–	 Liegenschaftsmanagement: Strategische und operative Steuerung des 

Kaufs, Verkaufs, der Tausch- und Erbbaurechtsgeschäfte von Grundstü-
cken und Immobilien der Kommune.

–	 Vertragswesen & Gremienarbeit: Verhandlung komplexer Grundstücks-, 
Miet- und Pachtverträge, Zusammenarbeit mit Notaren sowie Einreichen 
von Beschlussvorlagen im Aufgabenbereich.

Anforderungsprofil:
–	 eine erfolgreich abgeschlossene Hochschulausbildung beispielsweise 

der Fachrichtung Öffentliche Verwaltung (Diplom-Verwaltungswirt*in / 
Bachelor of Arts) oder eine vergleichbare Qualifikation, Bilanzbuchhalter 
oder einen vergleichbaren Abschluss

–	 wünschenswert sind mehrjährige Berufs- und Führungserfahrungen im 
öffentlichen Dienst oder kommunalen Umfeld, IT-Affinität, wirtschaftli-
ches Denken, Kenntnisse und Erfahrungen mit IT Projektmanagement und 
der Digitalisierung (OZG), MS-Office sowie Anwenderprogrammen

–	 im Bedarfsfall hohe Einsatzbereitschaft über die Regelarbeitszeit hinaus
–	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung wird vorausgesetzt

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 30.10.2026 an die 

Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel
Markt 1
16798 Fürstenberg/Havel
oder an 
bewerbung@fuerstenberg-havel.de.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Obst, Tel. 033093 346-21.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Fürstenberg/Havel (Landkreis Oberhavel) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt: 

eine/einen Sachbearbeiter*in für das Ordnungsamt (m/w/d)

Die einzige Wasserstadt Deutschlands liegt im Norden Brandenburgs. Die 
Stadt Fürstenberg/Havel mit ihren 8 Ortsteilen befindet sich inmitten zwei-
er Natur- und Landschaftsschutzgebiete. Die Havel und fünf Radfernwege 
kreuzen das Stadtgebiet. Ihr zukünftiger Arbeitsort ist verkehrlich sehr gut 
angebunden und per Regionalexpress aus südlicher und nördlicher Richtung 
innerhalb kürzester Zeit erreichbar.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).

Wir bieten Ihnen:
–	 ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet
–	 die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
–	 eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 6 TVöD-V zuzüglich Jahres-

sonderzahlung
–	 Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
–	 30 Tage Urlaub im Jahr sowie die Gewährung freier Tage am 24.12. und 

31.12.
–	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Aufgabenschwerpunkte sind u. a.: 
–	 Auskunft erteilen, Anliegen von unseren Bürger*innen entgegennehmen, 

prüfen und bearbeiten (allgemeine ordnungsbehördliche Belange)
–	 Überwachung des ruhenden Verkehrs inkl. Verwarn- und Anhörungsver-

fahren
–	 Einsatz im Außendienst (Feststellung von Sachverhalten im öffentlichen 

Raum bei Gefahren, Müllablagerung, Verschmutzungen etc.)
–	 Kontrolle der Straßenreinigungspflicht einschl. Winterdienst
–	 Überwachung der Einhaltung der ordnungsbehördlichen Verordnung
–	 Bewirtschaftung der Parkscheinautomaten

–	 Zuarbeiten in den Bereichen Gefahrenabwehr, Tierschutz, Fundmunition/
Kampfmittel

–	 Bearbeitung von Straßenverkehrsangelegenheiten einschl. Prüfung von 
Sicherheits- und Verkehrslenkungskonzepten bei Veranstaltungen

–	 Mitwirkung bei der Erstellung und Änderung von Satzungen und Verord-
nungen

–	 Pflege und Haushaltsüberwachung, einschließlich der fachbezogenen 
Zuarbeit für den Kämmereibereich

–	 Vertretung im Ordnungsamt

Anforderungsprofil:
–	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-

angestellten oder einen vergleichbaren Abschluss
–	 wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen mit MS-Office sowie 

Anwenderprogramme
–	 kommunikative Fähigkeit, Entscheidungs- und Durchsetzungsstärke sowie 

ein sicheres und souveränes Auftreten
–	 im Bedarfsfall hohe Einsatzbereitschaft über die Regelarbeitszeit hinaus
–	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung wird vorausgesetzt

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 30.10.2026 an die 

Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel
Markt 1
16798 Fürstenberg/Havel
oder an 
bewerbung@fuerstenberg-havel.de.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Obst, Tel. 033093 346-21.

Stellenausschreibung

Die Stadt Fürstenberg/Havel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter*in (m/w/d).

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller im kommunalen 
Bauhof anfallenden Tätigkeiten, wie beispielsweise die Durchführung des 
Winterdienstes; die Instandhaltung, Sanierung, Reinigung und in gewissem 
Umfang auch Herstellung von Straßen und öffentlichen Verkehrsflächen; 
die Pflege, Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung und Unterhaltung von 
kommunalen Einrichtungen, Liegenschaften, Grün- und Parkanlagen, Kin-
derspielplätzen, Freizeit- und Sporteinrichtungen sowie Friedhöfen und die 
Unterstützung von kommunalen Veranstaltungen.

Unsere Erwartungen an Sie:
–	 erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
–	 mindestens Führerschein Klasse B, wünschenswert Klassen C, CE 
–	 Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofes, 

vielseitiges technisches sowie handwerkliches Geschick und Interesse, 
sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang mit Fahrzeugen, Maschinen 
und Werkzeugen

–	 Teamfähigkeit, aber auch ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und 
selbständiger Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, Hö-

hentauglichkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und Leistungsbereitschaft
–	 Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher 

Arbeitszeiten (z.B. an Wochenenden, Feiertagen, nachts) sowie zur Ab-
leistung von Ruf-/Bereitschaftsdiensten

Wir bieten Ihnen:
–	 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
–	 die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team eines modern 

aufgestellten kommunalen Bauhofes
–	 eine unbefristete Beschäftigung
–	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

in der EG 4

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 30.10.2026 an die 

Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel
Markt 1
16798 Fürstenberg/Havel
oder an 
bewerbung@fuerstenberg-havel.de.
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— Ende des Amtsblattes für die Stadt Fürstenberg/Havel —

Stellenausschreibung

Die Stadt Fürstenberg/Havel (Landkreis Oberhavel) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt: 

eine/einen Sachbearbeiter*in 
im Fachbereich Allgemeine Verwaltung – Sitzungsdienst (m/w/d)

Die einzige Wasserstadt Deutschlands liegt im Norden Brandenburgs. Die 
Stadt Fürstenberg/Havel mit ihren 8 Ortsteilen befindet sich inmitten zwei-
er Natur- und Landschaftsschutzgebiete. Die Havel und fünf Radfernwege 
kreuzen das Stadtgebiet. Ihr zukünftiger Arbeitsort ist verkehrlich sehr gut 
angebunden und per Regionalexpress aus südlicher und nördlicher Richtung 
innerhalb kürzester Zeit erreichbar.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche).

Wir bieten Ihnen:
–	 ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet
–	 die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
–	 eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 7 TVöD-V zuzüglich Jahres-

sonderzahlung
–	 Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
–	 30 Tage Urlaub im Jahr sowie die Gewährung freier Tage am 24.12. und 

31.12.
–	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Aufgabenschwerpunkte sind u. a.
–	 Organisation des Sitzungsdienstes, einschließlich Vor- und Nachberei-

tung von Sitzungen
–	 Bearbeitung aller Versicherungsangelegenheiten der Stadt Fürstenberg/

Havel
–	 Berechnung und Anweisung von Aufwandsentschädigungen und Sitzungs-

geldern

–	 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen in Zuständigkeit der Stadt 
Fürstenberg/Havel

–	 bereichsbezogene Zuarbeit zum Haushaltsplan der Stadt Fürstenberg/Havel
–	 Bearbeitung von sozialen Angelegenheiten wie Vereinsförderung, Ehren-

amt, Seniorenbeirat
–	 Unterstützung des Sekretariats des Hauptverwaltungsbeamten

Anforderungsprofil:
–	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-

angestellten oder einen vergleichbaren Abschluss
–	 wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen mit MS-Office sowie 

Anwenderprogramme
–	 kommunikative Fähigkeit, Entscheidungs- und Durchsetzungsstärke sowie 

ein sicheres und souveränes Auftreten
–	 im Bedarfsfall hohe Einsatzbereitschaft über die Regelarbeitszeit hinaus
–	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung wird vorausgesetzt

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 30.10.2026 an die 

Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel
Markt 1
16798 Fürstenberg/Havel

oder an 

bewerbung@fuerstenberg-havel.de.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Obst, Tel. 033093 346-21.
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Fürstenberger Anzeiger
Fürstenberg/Havel und die Ortsteile Altthymen, Barsdorf, Blumenow, Bredereiche, Himmelpfort, Steinförde, Tornow, Zootzen

Wahrzeichen der Wasserversorgung hat neue Zukunft 

Wasserturm auf dem Maiberg
Seit mehr als einem Jahrhundert prägt der Wasserturm auf 
dem Maiberg im Verborgenen das Bild der Röblinseesied-

lung. Was heute wie ein stiller Zeuge vergangener Zeiten zwi-
schen Wald und Bahnstrecke steht, war einst ein wichtiger Be-
standteil der modernen Wasserversorgung Fürstenbergs. Nun 
soll das denkmalgeschützte Bauwerk eine neue Zukunft bekom-
men.
Errichtet wurde der Wasserturm im Jahr 1910; mit seiner neoro-
manischen Fassade erhielt der Zweckbau eine für technische 
Anlagen ungewöhnlich repräsentative Gestaltung — im Inne-
ren ist ein wesentlicher Teil der historischen Technik bis heute 
erhalten. Das Herzstück stellt der Hängeboden-Wasserbehälter 
mit einem Fassungsvermögen von 205 Kubikmetern dar — im 
Turmsockel befinden sich zudem noch die ursprünglichen Anla-
gen zur Wasseraufbereitung, darunter originale Enteisenungs- 
und Filteranlagen.
1967 wurde die Wasseraufbereitung stillgelegt, nach einem Um-
bau blieb der große Wasserbehälter jedoch noch bis 1983 in Be-
trieb. Damit erzählt der Turm von einer Epoche, in welcher mit 
dem Aufbau zentraler Wasserversorgung ein bedeutender Fort-
schritt für das Leben in der Stadt entstand.
Auch die Umgebung des Turmes erzählt vom Wandel Fürsten-
bergs. Auf dem Maiberg befand sich einst der Augustapark mit 
altem Waldbestand und Ziersträuchern; Buchen, Ulmen, Kasta-
nien, Linden, Ahorne und wohl auch Eichen prägten das Areal. 
Bis heute erhaltene alte Baumbestände erinnern somit an den 
einstigen Parkcharakter – und damit an jene Zeit, in welcher 
Fürstenberg sich zunehmend als Luftkurort und Ausflugsziel 
etablierte. 
Nach Jahren ohne Nutzung schrieb die Stadt Fürstenberg/Havel 
das knapp 4.000 Quadratmeter große Grundstück samt Was-
serturm im Jahr 2024 zum Verkauf aus — schon damals wurde 
der erhebliche Sanierungsbedarf des Denkmals deutlich.
Das große Interesse am historischen Bauwerk und seiner Ent-
wicklung zeigte sich jüngst beim Tag des Offenen Denkmals am 
13. September 2026, an welchem rund 150 Besucher eintrafen, 
um die erhaltene Wasseraufbereitung und den imposanten Be-
hälter aus nächster Nähe zu besichtigen. 

Die neuen Inhaber Andreas Rusch und Christoph Schalley haben 
bekannt gegeben, dass in den kommenden Jahren der Was-
serturm denkmalgerecht saniert und in eine exklusive Ferien-
wohnung umgewandelt werden soll. „Wir planen eine fünfge-
schossige Maisonettewohnung, in welcher auch einige 
Original-Wasseraufbereitungsbehälter erhalten bleiben“, so 
Christoph Schalley, welcher eng mit der Denkmalschutzbehörde 
und Handwerkern aus der Region zusammenarbeitet. Wie 
kommt man dazu, solch’ ein Projekt zu starten? „Mein Mann ist 
Bauingenieur und wir haben uns schon immer für dieses Ge-
bäude interessiert“, fügt er hinzu.
Damit wird aus einem lang ungenutzten technischen Denkmal 
wieder ein lebendiger Ort – und zugleich ein Stück Fürstenber-
ger Stadtgeschichte erhalten.
Bei Interesse einer individuellen Führung kann man sich per 
E-Mail an c.schalley@roeblingsee-apartments.de wenden.

Frieda Susan Kube



| 6 |  Fürstenberger Anzeiger | 2. Oktober 2026 | Woche 40

Orientierungslauf der Jugendfeuerwehren in Himmelpfort am 12. September 2026

Feuerwehr-Nachwuchs beweist 
Wissen, Geschick und Teamgeist

Feuerwehrwissen, sport-
liches Geschick und vor 

allem jede Menge Teamgeist 
waren auch dieses Jahr wie-
der beim Orientierungslauf 
des Kreisfeuerwehrverban-
des Oberhavel gefragt. Rund 
230 Kinder, Jugendliche, Be-
treuer und Helfer kamen da-
für in Himmelpfort zusam-
men. Bei 20 abwechs- 
lungsreichen Stationen stell-
ten die Nachwuchsbrand-
schützer unter Beweis, dass 
Feuerwehr weit mehr bedeu-
tet, als Schläuche auszurollen 
und mit Wasser zu löschen.
Der Orientierungslauf ist ein 
jährlich stattfindender Wett-
bewerb des Kreisfeuerwehr-
verbandes Oberhavel, dessen 
Austragungsort von Jahr zu 
Jahr wechselt. Diesmal führte 
der Weg nach Himmelpfort. Insgesamt gingen 21 Mannschaften 
an den Start: vier Teams der Kinderfeuerwehren mit Sechs- bis 
Neunjährigen sowie 17 Mannschaften der Jugendfeuerwehren 
in der Altersklasse von 10 bis 16 Jahren. Alle  Teilnehmer kamen 
aus dem gesamten Landkreis; mit dabei war außerdem die Part-
nerwehr aus Himmelpforten in Niedersachsen.
Aus dem Fürstenberger Stadtgebiet beteiligten sich die Jugend-
feuerwehren aus Fürstenberg, Bredereiche, Himmelpfort und 
Blumenow; auch die Kinderfeuerwehr Fürstenberg stellte sich 
dem Wettbewerb.
Nach der Eröffnung um 9.30 Uhr, bei welcher unter anderem 
Fürstenbergs Bürgermeister Robert Philipp und Jörg Wollanke, 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Oberhavel, die jun-
gen Feuerwehrleute begrüßten, ging es zu den Parcours. 15 der 
insgesamt 20 Stationen waren auf der Klosterwiese aufgebaut, 
fünf weitere wurden auf einem Rundkurs durch Himmelpfort 
absolviert.
Die Aufgaben verlangten den Mannschaften ganz unterschiedli-
che Fähigkeiten ab. Neben klassischem Feuerwehrwissen und 
Knotenkunde waren Sportlichkeit, Allgemeinwissen und Ge-
schicklichkeit gefragt. Dabei durfte auch der Spaß nicht zu kurz 
kommen. So mussten die Teilnehmer beispielsweise Wasser in 
einem Feuerwehrhelm transportieren oder gemeinsam einen 
Getränkekisten-Parcours bewältigen. Entscheidend war nicht 
allein die Leistung des Einzelnen: Viele Aufgaben ließen sich nur 
durch Zusammenarbeit und gute Absprachen im Team lösen.
Hinter dem Wettbewerb stand ein erheblicher organisatorischer 
Aufwand. 146 Kinder und Jugendliche nahmen teil, begleitet 
von 36 Betreuern. Rund 40 Helfer kümmerten sich um die Stati-
onen, weitere 5 sorgten für die Verpflegung. Damit waren insge-
samt etwa 230 Menschen in die Veranstaltung eingebunden.
Um 15.30 Uhr bildete die Siegerehrung den Abschluss des Tages. 
Alle Nachwuchsfeuerwehrmitglieder erhielten eine Urkunde 
sowie eine Medaille, die jeweils drei bestplatzierten Mannschaf-

ten zusätzlich einen Pokal. Den Wanderpokal der Jugendfeuer-
wehren sicherte sich die Mannschaft aus Leegebruch.
Der Orientierungslauf zeigte damit einmal mehr, dass die Nach-
wuchsarbeit der Feuerwehren nicht nur der Vermittlung feuer-
wehrtechnischer Fähigkeiten dient. Gemeinschaft, gegenseitige 
Unterstützung und Freude am gemeinsamen Handeln gehören 
ebenso dazu – und genau davon gab es an diesem Tag in Him-
melpfort reichlich.

Frieda Susan Kube

Platzierungen 
Jugendfeuerwehr

1.	 Leegebruch
2.	 Mühlenbeck
3.	 Hennigsdorf
4.	 Velten 1
5.	 Schönfließ
6.	 Schildow
7.	 Bredereiche
8.	 Liebenwalde
9.	 Birkenwerder 2
10.	 Fürstenberg
11.	 Birkenwerder 1
12.	 Himmelpfort
13.	 Gransee
14.	 Velten 2
15.	 Himmelpforten
16.	 Dannenwalde
17.	 Blumenow

Platzierungen 
Kinderfeuerwehr

1.	 Beetz-Sommerfeld
2.	 Fürstenberg
3.	 Birkenwerder
4.	 Liebenwalde
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Mit diesem Format möchten wir Fürstenbergern die Gele-
genheit geben, Menschen aus der Öffentlichkeit ein wenig 
auf persönlicher Ebene kennenzulernen. Dieses Mal ge-
währt  Danny Reinisch, Berufsschullehrer und Stadtju-
gendwart Feuerwehr Fürstenberg, einen kleinen Einblick 
in sein Privatleben, seine Vorlieben, Gedanken, Wünsche 
und sein Herzblut.

Kurzstreckbrief
Danny Reinisch
Jahrgang 1989 • geboren in Templin • lebt in einer Partner-
schaft / eine Tochter • wohnhaft in Himmelpfort

  Wie sieht Ihr perfekter Sonntagvormittag aus?
Ausschlafen, solange unsere Tochter es erlaubt, gemütlich 
frühstücken und bei gutem Wetter eine kleine Runde durch 
den Ort drehen

  Herzblut: Dafür brenne ich …
Platz 1: Das Wohl meiner Familie und Freunde
Platz 2: Die Mitgliedschaft in der Feuerwehr

  Absolutes No-Go! Geht gar nicht:
Die Arbeit anderer nicht wertschätzen, oft stecken sehr viele 
Aufgaben, die man nicht sieht hinter Projekten.

  Lieblingsmusik?
Typischer Radiohörer, alles was von den 80ern bis heute ge-
spielt wird

  Was lieben Sie an Fürstenberg?
Wir leben wo andere Urlaub machen, ein riesiges Privileg.

  Wo würden Sie gerne einmal hinreisen?
Zu einem Roadtrip an die Küste Kaliforniens

  Sonst noch…
Die Feuerwehren unserer Stadt suchen immer nach Verstär-
kung, sprecht die Kameradinnen und Kameraden bei Inter-
esse gern an.

Mal 
Privat gefragt

Bahnhof-Containerstellplatz

Kamera am Müllplatz nach 
wenigen Tagen gestohlen

Wir berichteten jüngst von der Videoüberwachung am 
Bahnhof-Containerstellplatz. Haupt- und Ordnungsamtleite-

rin Jenny Haucke teilt mit, dass jene innerhalb weniger Tage an 
dieser wenig überblickten Stelle gestohlen wurde. Auch stellte 
man fest, dass weiterhin Müll illegal abgelegt wurde, ob mit 
Kameraüberwachung oder nicht. Da so viel Aufwand am Ende 
nichts bewirkte, überlegt die Stadtverwaltung in letzter Konse-
quenz, eine neue, wieder besser überblickte Stelle für die Müll-
behälter zu finden. � Frieda Susan Kube

Wohnhaus Friedrich-Wilhelm-StraSSe

Dreizimmerwohnung  
zu vermieten

Das Wohnhaus in der Friedrich-Wilhelm-Straße ist nahezu 
fertiggestellt und wartet auf seinen letzten Mieter. „Einige 

Restarbeiten werden noch im Haus und an der Fassade durchge-
führt“, so Maria Müller, Werkleiterin des KOWOBE. Auch die Au-
ßenanlagen sind im Entstehen und sollen begrünt werden. „Eine 
Wohnung haben wir noch frei — alle anderen 7 Mietparteien 
sind sukzessive seit dem 1. März 2026 eingezogen“, teilt sie mit. 
Wer Interesse an einer 88-Quadratmeter-großen Dreizim-
mer-Wohnung mit ebenerdiger Dusche, Küche, Abstellraum und 
einer 30-Quadratmeter-großen Terrasse mit Blick auf den See 
hat, kann sich beim KOWOBE  melden.� Frieda Susan Kube

Fürstenberger Bestattungshaus
Friedhofsweg 4, 16798 Fürstenberg

•  Beratung in allen 
Bestattungsangelegenheiten

•  Vorsorgeregelungen
•  Haushaltsaufl ösungen

Tel.: (03 30 93)  40 40
www.fuerstenberger-bestattungshaus.de

Anzeige
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Laubcontainerstellplätze

„Bunte Blätter fallen“
Noch mittendrin im wunderschönen Altweibersommer hält 
nun bald der Herbst Einzug. Das ist nicht nur an den sinken-

den Temperaturen zu spüren, sondern auch an den Veränderun-
gen in der Natur – „Die bunten Blätter fallen“.
Nun sind die Grundstückseigentümer wieder gefragt, anliegen-
de Gehwege und Straßennebenräume vom Laub der Straßen-
bäume gem. Straßenreinigungssatzung der Stadt Fürstenberg/
Havel zu befreien.
Da nicht jeder Grundstückseigentümer über genügend Platz ver-
fügt um das anfallende Laub der Straßenbäume zu entsorgen, 
bieten wir wie in den vergangenen Jahren an, das hierbei anfal-
lende Laub in den unten genannten Laubcontainerstellplätzen 
kostenfrei zu entsorgen. Das Entsorgen von Grün- und Baum-
schnittabfällen sowie diversen anderen Gartenabfällen aus dem 
eigenen Garten ist verboten und führt dazu, dass die Container 
nicht mehr aufgestellt werden! Im Interesse aller Bürger bitte 
ich Sie, sich daran zu halten.
Die Laubcontainer werden voraussichtlich in der KW 41 wie 
folgt zur Verfügung gestellt: Frieda’s 

Textchen
Deutsche Einheit

Der Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober erinnert jedes 
Jahr an einen der bewegendsten Momente der deutschen 
Geschichte: an die Wiedervereinigung und Mut, Freiheit 
und Hoffnung – sowie an Menschen, welche friedlich für 
Veränderung und Demokratie eintraten. Nie werde ich ver-
gessen, wie ich als Mädchen mit meinem Vater an der auf-
brechenden Berliner Mauer im Jubel der Massen mit einem 
Glas Sekt anstieß.

Heißt das nun, dass Deutschland seitdem in Einheit lebt? 
Oder ist es vielleicht etwas, welches nie ganz abgeschlossen 
sein kann, vielmehr immer wieder neu entstehen möchte?
Schließlich bedeutet Einheit nicht Gleichheit. Ein Volk kann 
wohl vereint sein, obgleich Menschen unterschiedlichste Er-
fahrungen, politische Ansichten und Lebensentwürfe ha-
ben. Vielleicht zeigt sich wirkliche Einheit gerade darin, Un-
terschiede sein zu lassen und dabei das Gemeinsame zu 
bewahren? Und wo steht Deutschland da aktuell?

Politische Einheit entstand an jenem Tag – gesellschaftliche 
Einheit braucht mitunter Generationen. Grenzen lassen sich 
öffnen und Staaten zusammenführen; Erinnerungen, Prä-
gungen und unterschiedliche Erfahrungen hingegen schei-
nen nicht mit einem Beschluss zu verschwinden.

„Vereint“ sei also weniger ein Zustand als eine Aufgabe. Aus 
staatlicher Sicht wurde Deutschland 1990 „wieder eins“ ge-
nannt. Entscheidet es sich aber nicht vielmehr jeden Tag 
neu, ob Menschen sich auch als Gemeinschaft verstehen – 
durch Begegnung, gegenseitiges Verständnis und die Bereit-
schaft, Verantwortung für sich selbst und ein Miteinander 
zu übernehmen?

Herzlich(s)t,

Ihre
Frieda Susan Kube

Grafik: Pixabay

Weihnachtsbaum für den Marktplatz in Fürstenberg

Gesucht! 
Der Tannenbaum sollte eine Größe von 20 Metern nicht 
überschreiten und ein Heranfahren mit einem LKW unprob-

lematisch möglich sein. Nach vorbehaltlicher Begutachtung 
durch die Stadt Fürstenberg/Havel und entsprechender Eignung 
des Baumes wird dieser professionell, ohne anfallende Kosten 
für den Eigentümer, abgeschlagen und darf den Marktplatz 
schmücken. 
Wer in Besitz eines derartigen Tannenbaumes ist und diesen los-
werden möchte, meldet sich bitte bei Herrn Schley (Telefon: 
01515 553 49 49 oder bauhof@fuerstenberg-havel.de)  

Altthymen 
 hinter dem Friedhof
Fürstenberg:
	 in der Röblinseesiedlung 

und in der Geldener Straße
	 in der Zehdenicker Straße, 

Zufahrt zu BELTEC
Himmelpfort 
 	in der Buswendeschleife
Barsdorf 
 	am Sportplatz
Blumenow 
 	links von der Feuerwehr

Bredereiche 
 	am Containerplatz
Steinförde 
 	am Parkstreifen 
	 gegenüber der Eisdiele
Tornow 
 	im Bereich der 
	 Bushaltestelle
Zootzen 
 	am Friedhof

Foto: www.magnific.com



Fürstenberger Anzeiger | 2. Oktober 2026 | Woche 40  | 9 |

Boutique „Van Fürstenbergh“ und Dorfladen „Kaufmax“ haben geöffnet

Neue Geschäfte  
in Fürstenberg und Ortsteilen
Boutique im Stadtzentrum: 
„Van Fürstenbergh“
„Endlich gibt es wieder eine Boutique in Fürstenberg“, freut sich 
eine Kundin und kauft gleich einen knallig-orangen Pullover. 
„Für heute Abend“, flüstert sie noch leise beim Rausgehen und 
strahlt. Im Laden überlegt eine weitere Kundin, ob sie sich die 
„tolle Wendejacke“ gönnen soll und lässt sich beraten. 
Im Vergleich zum ehemaligen Geschäft „Lieblingsstücke“ an 
gleicher Lage hat Inhaber Peter Kornbusch andere Ware. „Es ist 
mir wichtig zu betonen, dass es ein komplett neues Unterneh-
men mit unterschiedlicher Kleidung ist. Verkauft wird Damen- 
oberbekleidung und Bilder regionaler Künstler“, so der Ge-
schäftsführer. Kleiner Wort-Gag: Das „h“ am Ende steht für „Ha-
vel“.
Durch den großen Bedarf Fürstenbergs an Einkaufsmöglichkei-
ten, insbesondere von Kleidung, habe er sich entschieden, ein 
elegantes Sortiment an Blusen, Strickwaren, Sweatshirts und 
Hosen anzubieten; im nächsten Schritt soll auch noch Sportli-
ches dazukommen. Zusätzlich gäbe es ein wechselndes Angebot 
an Fotos regionaler Künstler. Auch wird es regelmäßig neue Wa-
re, stellenweise mit Sonderangeboten, geben. Im Oktober — also 
diesen Monat — erhalten Kunden einen Rabatt von 10 % auf Ho-
sen.

 Brandenburger Str. 2, 16798 Fürstenberg/Havel
Öffnungszeiten (aktuell):
MO – FR 10:00 – 18:00 Uhr, SA 10:00 – 14:00 Uhr
nach Bedarf, mit Terminvereinbarung 

Dorfladen „Kaufmax“ 
in Himmelpfort
„Hier wird man immer angestrahlt, wenn man den Laden be-
tritt“, bekräftigt eine fröhliche Kundin, „da ist man selbst gleich 
bestens gelaunt“. Ladeninhaber Max Schmidt freut sich und 
erklärt: „Ich wollte in einem Umfeld arbeiten, in dem ich selbst 
gute Laune verbreiten und den Menschen einen schönen Tag 
bereiten kann. Da ich zudem schon immer gerne organisiert 

habe, lag es auf der Hand, als mein Bruder mir erzählte, dass das 
Geschäft frei werde“, so der 33-Jährige, welcher mit seiner Fami-
lie in Himmelpfort wohnt. 
Beim Anblick der Ladenfläche und Schlendern durch die Regale 
stellt sich die Frage: „Was gibt es hier eigentlich NICHT?“. „Schwer 
zu beantworten“, lacht der Besitzer und auch sein Kollege  
Adrian. Ein hereinkommender Kunde hilft: „Ein flaches breites 
Angebot“… also sehr viel breit gestreut. Am besten, Sie schauen 
selber einmal vorbei und entdecken neben „ganz klassischen“ 
Lebensmitteln auch Veganes, Gehäkeltes und Gebackenes sowie 
Sonnenbrillen, Comics und Popcornbecher „für den gemütlichen 
Fernsehabend im Urlaub“. Morgens treffe man sich inzwischen 
täglich für Kaffee und Brötchen, sogar die Tageszeitung kann 
man sich dabei schnappen. 
„Haben Sie auch rote Beete?“, fragt eine nächste Kundin. Ein paar 
Schritte durch den Laden — oh, schon fündig geworden. 
Das Angebot soll saisonal angepasst und noch um polnische 
Spezialitäten erweitert werden. Auch Hermes-Sendungen kann 
man abgeben. Außerdem werden gerne Bestellungen (fast) aller 
Lebensmittel angenommen.
Der im Mai 2026 eröffnete Dorfladen hat seine erste Saison hin-
ter sich und kann eine gute Bilanz ziehen: „Wir wurden wunder-
bar angenommen und sind mit den Umsätzen zufrieden“, so 
Kauf.Max Schmidt. Nun geht es in die Nebensaison. „Ich habe so  
viele Ideen und bin schon am Weiterplanen. Dabei ist mir wich-
tig, es auf ein wirtschaftlich solides Fundament zu bauen. Im 
Sommer habe ich zudem gute, neue Händlerkontakte geknüpft.“

 Zur Hasenheide 2, 16798 Fürstenberg/Havel
Öffnungszeiten (aktuell):
MO – FR 07:00 – 11:00 Uhr & 14:00 – 17:00 Uhr
SA 07:00 – 17:00 Uhr, SO 07:00 – 11:00 Uhr

Wir wünschen beiden Geschäften bestes Gelingen!

Frieda Susan Kube
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Bürgerstiftung Kulturerbe Himmelpfort

Anke-Dworek-Ehrenamtspreis
Ehrenamtliches Engagement ist eine der tragenden Säulen 
des gesellschaftlichen Lebens. Menschen investieren Zeit, 

Kraft und Ideen, übernehmen Verantwortung und setzen sich 
für andere ein – häufig stetig über viele Jahre und meist ohne 
großartige öffentliche Aufmerksamkeit. Dieses Engagement 
möchte die Bürgerstiftung Kulturerbe Himmelpfort künftig be-
sonders würdigen: Sie hat den „Anke Dworek Ehrenamtspreis“ 
ins Leben gerufen, welcher fortan jährlich verliehen werden soll. 
Ausgezeichnet werden Menschen aus Fürstenberg/Havel und 
der Region, die sich in besonderer Weise für das Gemeinwohl 
einsetzen. 
Der Name der Auszeichnung gedenkt einer Frau, die eng mit der 
Geschichte der Bürgerstiftung verbunden ist. Anke Dworek ge-
hörte zu deren Gründungsmitgliedern und half mit großem per-
sönlichen Einsatz, Weitblick und Herzblut dabei, die Stiftung in 
ihren Anfangsjahren aufzubauen. Auch nach ihrer aktiven Zeit 
blieb sie den Zielen der Bürgerstiftung eng verbunden. 
Diese Verbundenheit wirkte über ihren Tod hinaus — in ihrem 
Testament bedachte Anke Dworek die Bürgerstiftung mit einem 
Vermächtnis. Damit konnte die Stiftung den Wiederaufbau des 
Brauhauses Himmelpfort maßgeblich voranbringen. Der neue 
Ehrenamtspreis soll deshalb zweierlei leisten: zum einen die Er-
innerung an Anke Dworek lebendig halten und zugleich Men-
schen würdigen, welche sich heute mit vergleichbarem Verant-
wortungsbewusstsein für ihre Mitmenschen und ihre Heimat 
einsetzen. 
Dabei sei die Auszeichnung bewusst nicht auf einen bestimm-
ten Bereich beschränkt; berücksichtigt werden kann ehrenamt-
licher Einsatz etwa in Kultur, Sozialem, Sport, Umwelt, Jugendar-
beit, Feuerwehr, Rettungswesen oder im Vereinsleben. 
Entscheidend ist der freiwillige Einsatz für andere Menschen 

und für das Gemeinwohl. Zugleich möchte die Bürgerstiftung 
mit der Auszeichnung die gesellschaftliche Bedeutung des Eh-
renamtes noch stärker ins öffentliche Bewusstsein rücken. 
Im Jahr 2026 wurde der Anke-Dworek-Ehrenamtspreis erstmals 
vergeben. Erste Preisträgerin ist Karin Hirt aus Himmelpfort. Die 
Bürgerstiftung würdigt damit ihren langjährigen und außerge-
wöhnlichen persönlichen Einsatz für das Gemeinwohl in der 
Region. 
Auch die Bevölkerung kann künftig dazu beitragen, engagierte 
Persönlichkeiten für die Auszeichnung vorzuschlagen — diese 
können von Privatpersonen ebenso wie von Vereinen, Verbän-
den, Institutionen und anderen Organisationen eingereicht wer-
den. Sie müssen schriftlich begründet sein und jeweils bis zum 
31. Mai bei der Bürgerstiftung vorliegen (Eigenvorschläge sind 
ausgeschlossen); über die Vergabe entscheidet der Vorstand der 
Stiftung. 
Verliehen werden soll der Preis jährlich in feierlichem Rahmen 
im Brauhaus Himmelpfort – jenem Ort also, dessen Wiederauf-
bau durch Anke Dworeks Vermächtnis entscheidend unterstützt 
wurde. Die Auszeichnung ist zudem mit einem Preisgeld ver-
bunden, dessen Höhe der Stiftungsvorstand jährlich festlegt. Der 
Preis soll somit Dank, Anerkennung und Ermutigung zugleich 
sein.

Frieda Susan Kube

info
Bürgerstiftung Kulturerbe Himmelpfort
c/o Bergmann
Poststr. 14
16798 Fürstenberg/Havel OT Himmelpfort
E-Mail : kontakt@buergerstiftung-himmelpfort.de

MC Fürstenberg e. V. lädt ein

Herbsttraining auf der  
Motocrossbahn

Der MC Fürstenberg e. V. lädt am 10. Oktober 2026 von 10 bis 
17 Uhr zum diesjährigen Herbsttraining „Motocross vs. Off- 

road“ auf die Motocrossbahn Fürstenberg ein. An diesem Tag 
steht die Strecke allen geländetauglichen Fahrzeugen offen. Ne-
ben Motocross-Motorrädern sind auch Geländewagen und Off- 
road-Fahrzeuge herzlich willkommen. Ein besonderes Angebot 
gibt es für die jüngsten Teilnehmer: Beim Kinderquadfahren kön-
nen Kinder unter Aufsicht erste Erfahrungen im Offroad-Sport 
sammeln. Das Herbsttraining bietet Motorsportbegeisterten aus 
Fürstenberg/Havel und der Region die Möglichkeit, gemeinsam 
ihrem Hobby nachzugehen, Erfahrungen auszutauschen und die 
besondere Tiefsandstrecke des MC Fürstenberg zu erleben.

Termin: Samstag, 10. Oktober 2026 | 10:00 – 17:00 Uhr
Ort: Motocrossbahn Fürstenberg

Wie immer ist für das leibliche Wohl mit Gegrilltem sowie kal-
ten und warmen Getränken von 09:00 bis 17:00 Uhr gesorgt. Der 
MC Fürstenberg e. V. freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und 
Besucher!

Am Piansee 1 a 
in 16798 Fürstenberg

Anzeige
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TREFF 92 Fürstenberg e. V. informiert

Informationen zu unseren AGs
Kreativraum (bitte neuen Tag beachten): 
Es gibt eine Änderung für unsere Kreativnachmittage mit Con-
ny. Die Nachmittage finden ab sofort nicht mehr mittwochs 
statt. Sie finden jetzt 14-tägig donnerstags statt, wie gewohnt ab 
15.00 Uhr. Es erwarten euch tolle Angebote. Ihr werdet rechtzei-
tig informiert von uns. Wir freuen uns auf euch.

Tanz AG
Wir tanzen und trainieren dienstags ab 16.00 Uhr im TREFF 92 
auf der Festwiese. Wir sind jetzt wieder in zwei Gruppen ein
geteilt. Gruppe 1: 4 bis 6 Jahre (16.00 Uhr), Gruppe 2: ab 7 Jahre 
(17.00 Uhr).
Über Zuwachs freuen wir uns und neue Ideen und Inspiratio-
nen. Zurzeit sind wir ca. 15 Mitglieder, die fleißig üben, um für 
die nächsten Auftritte fit zu sein und neue Tänze zu präsentie-
ren, auch hier freuen wir uns auf euch. 
Wir treffen uns wieder nach den Sommerferien.

Filmworkshop Teil 2 in den Herbstferien
Vom 19.10. – 23.10.2026 gibt es den zweiten Teil unseres in den 
Sommerferien begonnen Filmworkshops in der Jugendherberge 
Ravensbrück. Es werden die sechs Teilnehmerinnen des ersten 
Teils wieder dabei sein und an dem Film weiterarbeiten, ge-
meinsam mit sechs Jugendlichen aus Berlin-Lichtenberg. Zum 
Ende wird es einen selbst gedrehten Film geben, dieser wird 
auch öffentlich präsentiert. Zu dieser Präsentation gibt es dann 
für alle noch eine gesonderte Information, wann und wo diese 
stattfindet.

Mitgliederversammlung Treff 92 e. V.
Am 06.11.2026 um 17.00 Uhr laden der Vorstand und die Mitar-
beiter des Treff 92 e. V. zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
in das Vereinsgebäude Schützenstraße 1b/Festwiese in 16798 
Fürstenberg/Havel ein. Willkommen sind alle Mitglieder sowie 
Interessierten. Im Rahmen dieser wird der Vorstand entlastet 
und ein neuer gewählt. Die hauptamtlichen Mitarbeiter berich-
ten über die Arbeit des Vereins der Jahre 2024 und 2025. Der Kas-
senbericht wird verlesen für die genannten Jahre. Des Weiteren 
stehen sowohl der Vorstand und die hauptamtlichen Mitarbei-

ter Rede und Antwort zu Aktivitäten innerhalb des Vereins und 
Vorhaben für die nächsten Jahre. Wer dazu kommen möchte, ist 
hiermit recht herzlich eingeladen.

Und auch ihr seid weiterhin gefragt, kommt zu uns mit euren 
Vorstellungen und Wünschen, was möglich ist, versuchen wir 
umzusetzen. 
Ihr wisst alles Wichtige bekommt ihr dann zeitnah über den 
Fürstenberger Anzeiger, Facebook oder einen Flyer.
Und wir wollen natürlich immer euch dabeihaben, ihr sollt uns 
sagen, ja das ist gut, aber dieses könnte auch anders gehen. Und 
genau dazu seid ihr aufgerufen, meldet euch bei uns, redet mit 
uns, lasst uns an euren Wünschen, Visionen, Vorstellungen eu-
rer Freizeit teilhaben.
Wo wir sind, wisst ihr, also wir sehen uns, schaut nicht nur vor-
bei sondern auch rein

„Ein Aufruf in eigener Sache“
Wie ja in den letzten Jahren zu lesen, zu hören und zu erleben 
war und ist, versuchen wir – der Vorstand und die Mitarbeiter 
des Vereins TREFF 92 Fürstenberg e. V. – unsere Angebote, Pro-
jekte, Veranstaltungen immer wieder zu erweitern, aufrecht zu 
erhalten bzw. neue ins Leben zu rufen, leider stoßen wir dabei 
immer wieder an Grenzen, insbesondere an finanzielle, alles an-
deren findet sich, wie Ideen und diese in Konzepte und Vorstel-
lungen umzusetzen und damit Gelder von verschiedenen Insti-
tutionen wie z. B. LK Oberhavel, MBS Potsdam, Aktion Mensch 
oder auch Privatpersonen zu bekommen. In den meisten Fällen 
sind dann aber auch Eigenmittel erforderlich bzw. die Umset-
zung scheitert an den genannten finanziellen benötigten Mit-
teln, daher bitten wir um Unterstützung und rufen zu Spenden, 
Sponsoring auf, gerne kann sich jeder bei uns über aktuelle An-
gebote und Projekte informieren, wir geben gerne Auskunft. Al-
so wer uns helfen möchte, unsere Bankverbindung lautet: 
Kontoinhaber: TREFF 92 Fürstenberg e. V. 
IBAN: DE 07 1605 0000 375 330 5722 | BIC: WELADED1PMB
Verwendungszweck: Spende. 
Wir sagen Danke. Wir können für jeden, der es wünscht, Spen-
denquittungen erstellen.

28
Jahre

Lychen
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 96Ab sofort kostenlose

Scheinwerfereinstellung

Kfz-Technik 
Ralf Rothbart 

Ravensbrücker 
Dorfstraße 26 e 
16798 Fürstenberg

Tel. (03 30 93) 3 99 10
Fax (03 30 93) 3 99 11

www.rothbart-kfz.de
meisterhaft@rothbart-kfz.de

Anzeigen
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Veranstaltungen in und um Fürstenberg/Havel

Termine
02.10. Freitag

20.00 Uhr | Kino: Ich verstehe 
Ihren Unmut 
Drama | D 2026 | 93 Min. Re-
gie: Kilian Armando Friedrich. 
Mitten in der Debatte um  
„Lifestyle-Teilzeit“ richtet der 
Film den Blick auf das, was in 
Deutschland unsichtbar bleibt: 
Menschen, die sich im Niedrig-
lohnsektor aufreiben. Als Ob-
jektleiterin einer Gebäuderei-
nigungsfirma ist Heike im 
Dauerstress, plant Schichten, 
fängt Personallücken ab, ver-
mittelt zwischen Kunden, Chef 
und Team. Als sich Termin-
druck, die Drohkulisse eines 
Subunternehmens und ihre 
stillen Nebenverdienste zu ei-
ner Spirale verdichten, gerät 
nicht nur der Betrieb, sondern 
auch Heikes moralischer Kom-
pass ins Wanken. Sie zieht die 
Reißleine und sucht nach ei-
nem Ausweg.
 Kulturgasthof Alte Reederei | 
Brandenburger Straße 38 
Fürstenberg/Havel

03.10. Samstag

14:00 Uhr | Stadt(ver)führung
„Auf Spurensuche mit dem 
Stadtschreiber“ mit Carsten 
Dräger
 Treff: Haupteingang Stadtkirche 
am Markt, Anmeldungen: 1 Tag 
vorher (Tel.: 033093 32254)

04.10. Sonntag

11:00 Uhr | Annette Mingels: 
Geschichten, die von uns al-
len handeln
Das Rote Sofa in der Mühle 
Himmelpfort
 16798 Fürstenberg/Havel, 
OT Himmelpfort, Stolpseestr. 1

07.10. Mittwoch

14:00 – 16:00 Uhr | BERA-
TUNGSCAFÉ: Offenes Ange-
bot für pflegende Angehörige
Die Pflegeberatung von SENIO- 

VITAL nimmt sich Zeit für indi-
viduelle Anliegen, steht für 
persönliche Gespräche sowie 
Fragen rund um das Thema 
Pflege, Unterstützungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Während der Bera-
tungszeit kann bei Bedarf die 
Betreuung pflegebedürftiger 
Angehöriger in der Tagespfle-
ge sowie ein Fahrdienst nach 
vorheriger Anmeldung in An-
spruch genommen werden. 
Tel. 033093 6050-43/-44, 
pflegeberatung@senio-vital.de
 Café ZEITLOS Fürstenberg 
(Bahnhofstr. 8)

09.10. Freitag

16:00–19:00 Uhr | Tangocafé
Offenes Tangocafé für alle, die 
Tango Argentino tanzen, ler-
nen oder einfach zuschauen 
möchten.
 Café ZEITLOS | Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel

20.00 Uhr | Kino: Zwischen 
uns das Leben
Drama | F 2023 | 116 Min.,  
Regie: Stéphane Brizé
Mathieu, ein bekannter Schau-
spieler um die 50, verliert kurz 
vor einem Auftritt die Nerven 
und flieht an die Atlantikküs-
te. Dort findet er allerdings 
nicht die erhoffte Ruhe, son-
dern hadert mit seiner Angst, 
sich auf neue Herausforderun-
gen einzulassen. Bis er einer 
Frau begegnet, mit der er einst 
liiert war. Das Treffen wird für 
beide zum Katalysator, ihr bis-
heriges Leben auf den Prüf-
stand zu stellen. Ein feinsinni-
ges, meisterlich inszeniertes 
Drama, eingebettet in wun-
derschöne Landschaftspano-
ramen und elegant zwischen 
Melancholie und einem fei-
nen Sinn für Humor changie-
rend.
 Kulturgasthof Alte Reederei | 
Brandenburger Straße 38, 
Fürstenberg/Havel

13.10. Dienstag

13:30 Uhr | Digitaler Stamm-
tisch
Smartphone, Apps & prakti-
sche Alltagstipps – verständ-
lich erklärt von David Maas
 Café ZEITLOS | Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel

15.10. Mittwoch

15:00 Uhr | Netzwerk Gesun-
de Kinder kennenlernen
Familien und Interessierte 
sind eingeladen, die Angebote 
des Netzwerks Gesunde Kin-
der kennenzulernen. Auch In-
teressierte an einem Ehren-
amt können unkompliziert 
dazukommen.
 Spielplatz im Stadtpark, Fürsten-
berg/Havel, Kontakt: Mandy 
Schulz | Tel. 0176 47 61 55 46

16.10. Donnerstag

20.00 Uhr | Kino: Joyland
Drama | Pakistan 2022 | 127 
Minuten, Regie: Saim Sadiq
In Lahore leben Haider und 
seine Frau mit der gesamten 
Familie seines Bruders auf 
engstem Raum zusammen. 
Seine Frau arbeitet als Kosme-
tikerin, er kümmert sich um 
seine Nichten und seinen Va-
ter. Aufgefordert, eine Arbeit 
zu finden, gibt er dem Druck 
nach, findet einen Job in ei-
nem Kabarett und verliebt 
sich in die transsexuelle Tän-
zerin Biba. Der Film entwirft 
ein vielfältiges Bild der pa-
kistanischen Gesellschaft und 
hinterfragt die bestehende 
Ordnung, familiäre Erwartun-
gen und die klassische Rollen-
verteilung. Ausgezeichnet mit 
einem Jurypreis in Cannes.
 Kulturgasthof Alte Reederei | 
Brandenburger Straße 38, 
Fürstenberg/Havel

20.10. Dienstag

19:00 Uhr | Konzert mit Len-
na Bahule – Germany Tour 
2026
Eintritt frei, um Spenden gebe-
ten
 Stadtkirche Fürstenberg | 16798 
Fürstenberg/Havel, Marktplatz

23.10. Freitag

16:00 – 19:00 Uhr | Tangocafé
Offenes Tangocafé für alle, die 
Tango Argentino tanzen, ler-
nen oder zuschauen möchten.
 Café ZEITLOS | Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel 

20:00 Uhr | Kino: Ingeborg 
Bachmann – Jemand, der ein-
mal ich war
Dokumentarfilm | D/Ö 2026 | 
95 Minuten, Regie: Regina 
Schilling
Die filmische Annäherung an 
die österreichische Schriftstel-
lerin Ingeborg Bachmann  ver-
bindet originale Bild- und Ton- 
aufnahmen mit einem experi-
mentierfreudigen Zugriff der 
Schauspielerin Sandra Hüller 
auf die Autorin. Wichtige As-
pekte von Bachmanns Leben 
werden  angespielt, ihre litera-
rische Bedeutung gewürdigt 
sowie ihre zerrissene Persön-
lichkeit angesprochen.
 Kulturgasthof Alte Reederei | 
Brandenburger Straße 38, 
Fürstenberg/Havel

25.10. Sonntag

11.30 Uhr | Matinee – Lesung
Nicole Mayer-Ahuja liest aus 
ihrem Buch „Klassengesell-
schaft AKUT – Warum Lohn
arbeit spaltet – und wie es an-
ders gehen kann.“ Über 
„Identitäten“ und deren Be-
findlichkeiten wird gern ge-
stritten. Hinter solchen Kon-
flikten verschwindet, was den 
grundlegenden Unterschied 
schafft: die Klasse. Was altmo-
disch klingt, bestimmt immer 
noch unser Leben. Mit Blick 
auf prekäre Jobs und qualifi-
zierte Festanstellungen fragt 
das Buch, welche Erfahrungen 
verschiedene Gruppen den-
noch verbinden. Ein Buch, das 
zum Aufbruch in eine gerech-
tere Gesellschaft anregt. Nico-
le Mayer-Ahuja ist Professorin 
für Soziologie an der Universi-
tät Göttingen.        
 Kulturgasthof Alte Reederei |
Brandenburger Straße 38,
Fürstenberg/Havel

13:00 – 17:00 Uhr | Reparatur-
Café
 Verstehbahnhof, 
Fürstenberg/Havel 
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14:00 Uhr | Ökumenischer 
Stadtkirchentag Fürstenberg
 Neuapostolische Kirche, 
Fritz-Reuter-Str. 

27.10. Dienstag

10:00 – 15:00 Uhr | Offener 
Patchwork- und Quilttreff
Gemeinsam schneiden, nähen 
und fachsimpeln. Eigene Pro-
jekte können mitgebracht 
werden; willkommen sind 
auch Interessierte ohne aktu-
elles Projekt.
 Textilwerkstatt von Margit Koop, 
Burgstraße 4 A, Bredereiche, 
Kontakt: 01512 5768875, 
E-Mail: naeh_spass@gmx.de

14:00 Uhr | Klön-Nachmittag
Regelmäßiger Klön-Nachmit-
tag von ALTER AKTIV e. V. am 
letzten Dienstag im Monat.
 Café ZEITLOS | Bahnhofstraße 8, 
Fürstenberg/Havel

28.10. Mittwoch

19:30 Uhr | Lesung
Jeden letzten Mittwoch im Mo-
nat: Heike liest | heute aus 
„Fünf Fremde“, dem neuen  
Thriller von SPIEGEL-Bestsel-
lerautorin Romy Fölck. An ei-
nem stürmischen Oktobertag 
erreichen fünf Passagiere mit 
einer Fähre die Insel Neuwerk 
in der Nordsee. Ein Ort, der 
dunkle Erinnerungen in ihnen 
wachruft. An einen Sommer 
vor dreißig Jahren, in dem zwei 
Teenager spurlos verschwan-
den. Als ein Orkan aufzieht und 
niemand die Insel verlassen 
kann, drängen lang gehütete 
Geheimnisse an die Oberflä-
che. Denn es gibt jemanden, 
der nicht eher ruht, bis eine alte 
Schuld endlich gesühnt wird.
 Kulturgasthof Alte Reederei |
Brandenburger Straße 38,
Fürstenberg/Havel

30.10. Freitag

20:00 Uhr | Kino: The Piano 
Tuner
Drama | Kanada/USA 2026 | 
108 Min., Regie: Daniel Roher
Ein junger Klavierstimmer ent-
deckt, dass er wegen der Über-
empfindlichkeit seines Gehörs 
mit Leichtigkeit Safes öffnen 
kann. Das bringt ihn mit osteu-
ropäischen Gangstern in Kon-

takt, denen er bei ihren Raub-
zügen hilft. Gleichzeitig lernte 
er eine brillante junge Pianis-
tin kennen, die vom Hobby ih-
res Freundes nichts ahnt. Eine 
intelligent konstruierte, höchst 
unterhaltsame Mischung aus 
Drama, Liebesgeschichte und 
Krimi. Mit einem großartigen 
Dustin Hoffman in einer der 
Hauptrollen.
 Kulturgasthof Alte Reederei |
Brandenburger Straße 38,
Fürstenberg/Havel

Vorschau

15.11. Sonntag

15:30 Uhr | Familiengespräch 
mit Kaffee und Kuchen
Kriegsdienst? Pflicht – Verwei-
gerung – Was tun? Der landes-
krichliche Friedensbeauftragte 
Pfarrer Dr. Jan Kingreen im Ge-
spräch. Das Recht auf Kriegs-
dienstverweigerung ist ein ele-
mentares Menschenrecht, das 
aus der Gedanken-, Gewissens- 
und Religionsfreiheit hervor-
geht. Die Entscheidung über 
einen möglichen Dienst in der 
Bundeswehr verlangt Zeit, Ori-
entierung und Unterstützung. 
Wir helfen, persönliche Werte 
zu klären, dem Gewissen nach-
zuspüren und einen eigenen 
verantwortlichen Weg zu fin-
den. Eintritt frei
 Kulturgasthof Alte Reederei |
Brandenburger Straße 38,
Fürstenberg/Havel

Regelmäßige  
Veranstaltungen:

ALTER AKTIV e. V. 
Spielenachmittag
Mo ab 14 Uhr 
 Café Zeitlos; Bahnhofstraße 8
Klön-Nachmittag 
letzter Di im Monat ab 14 Uhr
 Café Zeitlos; Bahnhofstraße 8 
Kegeln
jeden 3. Di im Monat 14 Uhr
 Restaurant Stella Marina in  
der Marina in Ravensbrück
Bibliothek 
dienstags: 10:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr
donnerstags: 10:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 16:00 Uhr 
Telefon: 033093 39150
 Markt 5 in Fürstenberg/Havel

Gut Boltenhof
Burger, Ribs & Art
jeden Mi ab 18:00 Uhr
Burgerabend im DIY-Stil mit 
Rindfleisch vom Hof, vegetari-
schen Patties, Rippchen und 
Salaten; Christine Mangels 
öffnet ihr Kunstatelier.
 Gut Boltenhof, 
Erwachsene 25 € | Kinder 15 €
Sonntagsbraten
jeden Sonntag ab 12:00 Uhr
Sonntagsbraten mit Zutaten 
vom Hof und aus der Region. 
Reservierungen sind zur bes-
seren Vorbereitung er-
wünscht.
 Gut Boltenhof, Tel. 033087 52520 

Havellerchen
mittwochs 17.30 – 19 Uhr 
„Singen macht Spaß, Singen 
macht Mut. Singen macht 
munter und Singen tut gut.“
Gemäß des Kanons von Uli 
Führe singen die „Haveller-
chen“ in Fürstenberg unter der 
Leitung von Anne Franke. Der 
Chor lädt (insbesondere 
männliche) Sangesfreudige 
herzlich ein, egal ob jung oder 
erfahren.
 Bahnhofstraße 8  
in Fürstenberg/Havel

Haveltango
Tangocafé jeden 2. und 4. Frei- 
tag im Monat 16–19 Uhr
Eingeladen sind alle, die gerne 
Tango Argentino tanzen, dies 
noch lernen möchten oder 
auch nur zuschauen wollen.
 Café Zeitlos, Bahnhofstraße 8

Alte Schule am Berg 
Yoga mit Ana
Mo 18–19:30 Uhr
Fr 9:30–10:15 Uhr
Alle Körper und alle Stufen 
sind willkommen! Anmel-
dung bei Ana, Telefon: 0157 
34475806 oder per E-Mail:  
info@subtlestrengthyoga.de
 Die Alte Schule am Berg (hinter 
der Feuerwache), Berliner Straße 85

Kreative Kunst-Workshops
Samstags 12:00 – 14:00 Uhr
Zeichnen, Neues ausprobie-
ren, kreative und ruhige Zeit 
verbringen
 Café am Bahnhof

Schach-Club
donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr
 Café am Bahnhof

Jugendclub TREFF 92 
auf der Festwiese 
Tanz AG
Mi 16–17 Uhr 4–6 Jahre
Mi 17–18 Uhr ab 7 Jahre
havel:lab e. V.
www.verstehbahnhof.de
Montag
Sprachwerkstatt
9:00 – 13:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
offene Kunstwerkstatt
17:00 – 21:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Sprachwerkstatt
18:00 – 19:30 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Dienstag 
Sprachwerkstatt
9:00 – 12:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Offener Lerntreff  
16:00 – 18:00 Uhr 
Offenes Lernangebot mit dem 
Fokus „Deutsch“ – für Kinder 
und Jugendliche ab Klasse 4
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Mittwoch
Sprachwerkstatt
9:00 – 12:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Leseclub / Buchkinder
14:30 – 16:00 Uhr
Buch- und Schreibwerkstatt 
für Kinder ab 7, die Bücher und 
Geschichten lieben
 KreativRaum, Brandenburger Str. 
17, Fürstenberg/Havel, Anmeldung: 
dorinahecht@gmail.com
Sprachwerkstatt
18:00 – 19:30 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Donnerstag
Sprachwerkstatt
9:00 – 12:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Offener Lerntreff 
15:00 – 18:00 Uhr 
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel
Zeichnen für Kinder 
mit Vanya und Alina
18:00 – 20:00 Uhr
Offenes Format, verschiedene 
Techniken, freie Gestaltung.
 KreativRaum, Brandenburger 
Straße 31, Fürstenberg/Havel
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Freitag
Offener Lerntreff 
für Erwachsene
15:00 – 18:00 Uhr 
Austausch über Alltagsthemen, 
Rechtschreib- und Lesekennt-
nisse verbessern – der offene 
Lerntreff für Erwachsene rich-
tet sich an alle, die mit- und 
voneinander lernen möchten. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
die Teilnahme ist kostenlos.
 Aula, Am Markt 5 (Hinterhaus 
3. OG), Fürstenberg/Havel

„Die Kellerkinder e. V.“
Musikverein
Übungszeiten in der Oststr. 10 
in Fürstenberg/Havel
Kinder: 
Keybord, Gitarre, Schlagzeug
Di 14:00 – 18:00 Uhr
Mi 14:00 – 18:00 Uhr
Erwachsene: 
Keybord, Gitarre, Schlagzeug
Mo 14:00 – 18:00 Uhr
Do 14:00 – 18:00 Uhr
Sa 14:00 – 18:00 Uhr
… oder nach Vereinbarung 
Telefon: 0178 3341 142 
(Fred Nagorsnik) oder E-Mail:
die-kellerkinder@gmx.de�

Caritasverband für das 
Erzbistum Hamburg e. V.
Erziehungs- und Familien
beratungsstelle
Offene Sprechstunde: 
Di 10–11 Uhr und 14–16 Uhr
Termine nach Vereinbarung: 

E-Mail: claudia.romanowsky 
@caritas-im-norden.de
 Bahnhofstr. 2

Erziehungsberatungsstelle
Beratung bei Fragen zu Erzie-
hung, Verhaltensauffälligkei-
ten, emotionalen Problemen 
oder Schwierigkeiten in der Fa-
milie/Schule, Paarberatung, 
Trennung/Scheidung und Um-
gangsregeln. Die Beratung ist 
vertrauensvoll, kostenfrei und 
ohne Antragstellung möglich. 
Termine können individuell 
vereinbart werden: Tel. 0176 
17539107 oder E-Mail: efb- 
fuerstenberg@awo-vielfalt.de
 Markt 5 (1. OG)

SEKIS
Selbsthilfe-, Kontakt- und In-
formationsstelle Märkischer 
Sozialverein e. V.
Sprechtage: Beratung rund um 
Selbsthilfe jeden 3.  Mittwoch 
im Monat 9–12 Uhr
 Brandenburger Str. 5 in Fürsten-
berg/Havel; https://msvev.de/
fachbereich/selbsthilfe/

Pflegestützpunkt Oberhavel
Beratung rund um die Pflege
an jedem dritten Mittwoch ei-
nes Monats 13–15 Uhr
 Jobcenter Oberhavel in Gransee, 
Straße des Friedens 9 – 10,  
https://pflegestuetzpunkte- 
brandenburg.de

SpielOrt 
Raum für Kinder und Eltern
DI & Do 14:30–17:30 Uhr 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Fürstenberg, Pfarrstr. 1

Krabbelgruppe
mittwochs ab 9:00 Uhr
Spiel & Förderung, Beratung & 
Austausch für Eltern mit Ba-
bys und Kleinkindern im Alter 
von 0 bis 18 Monaten. 
Anmeldung bei Mandy Schulz, 
Tel. 0176 / 47 61 55 46
 Kita „Kleine Strolche“, 
Sportraum, Ringstr. 2a, Fürstenberg
 
Umsonstladen
Di + Do 15 – 17 Uhr und 
Sa 10 – 13 Uhr
 Brandenburger Str. 53
 
Sprechtag der Revierpolizei  
Do 16 – 18 Uhr 
Tel. 03306 20380 oder 03306 
20381045
 Markt 5, Fürstenberg/Havel

 
 

Mahn- und Gedenkstätte 
Ravensbrück
Stiftung Brandenburgische 
Gedenkstätten
Di – So 9 – 17 Uhr
Tel. 033093 608 0
 Straße der Nationen
www.ravensbrueck.de

Stadtverwaltung
Di + Fr 9–12 Uhr, Do 9–12 Uhr 
und 13:30–17:30 Uhr
 Markt 1, Terminvergabe  
Einwohnermeldeamt unter:  
https://termine-reservieren.de/
termine/fuerstenberg-havel/ 

Tourist-Information Fürsten-
berg/Havel
Mo – Fr 10–12 Uhr, 13–18 Uhr
Sa/So 10–14 Uhr 
 Telefon: 033093 32254 
Markt 5, Fürstenberg/Havel 
www.fuerstenberger-seenland.de

Wochenmarkt  
Di (u. a. Grillhähnchen) 
Do (u. a. Gemüse, Fleischerei)
 Markt in Fürstenberg/Havel

Veröffentlichung Ihrer Veranstaltungen 
„TERMINE“ im Fürstenberger Anzeiger ist ein Stadtkalender — alles 
auf einen Blick, sozusagen. Melden Sie uns gerne Ihre Veranstaltungen  
(immer bis zum 10. des Monats), regelmäßigen Treffen, kleine und große 
Zusammenkünfte beispielsweise aus Kunst, Kultur und Vereinstätigkei-
ten an: veranstaltungen@fuerstenberg-havel.de. 
Es besteht zwar kein Anspruch auf Abbildung, wir geben aber unser Bes-
tes, alles entsprechend zu integrieren und platzieren. Änderungen und 
Irrtümer sind vorbehalten.

Impressum Amtsblatt für die 
Stadt Fürstenberg/Havel 

– Fürstenberger Anzeiger – 

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg  

Verlag GmbH,  
Werftstraße 2, 
10557 Berlin 

Telefon: (030) 28 09 93 45,  
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de,  

www.heimatblatt.de

Objektleitung und verantwortlich 
für den Gesamtinhalt:

Ines Thomas

Amtliche Bekanntmachungen 
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Vertrieb: Deutsche Post

 
Die nächste Ausgabe erscheint  

am 6. November 2026.

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
ist am 20. Oktober 2026.
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Akku-Im-Ohr-Geräte sind ganz leicht 
zu bedienen und werden immer kleiner

In der Beratung 
mit älteren Hör-
geräte-Interes-
senten gibt es oft 
die angeführte 
Sorge, ob denn 
die Handhabung 
auch gelingen 
werde. Das ist 
wirklich eine 
wichtige Frage, 
denn so schön 
die Miniaturisierung der mo-
dernen Technik ist, stellt sie 
doch gerade Ältere oft vor 
große Probleme. Die Finger 
sind nicht mehr so gelenkig 
wie früher, die Feinfühligkeit 
hat gelitten und ohne Brille 
geht nichts mehr. „Wie soll 
ich da mit einem kleinen Hör-
gerät zurechtkommen?“  ist 
dann die Frage. 
Hier die gute Nachricht: Es 
gibt inzwischen Hörgeräte, 
die sind ganz einfach zu be-
dienen, da sie automatisch 
funktionieren und auch kei-
nen Batteriewechsel mehr 
brauchen – mit Verstär-
kungsautomatik und Akku. 

Fest eingebauten 
Lithium-Ionen-Ak-
kus versorgen sie 
jahrelang von mor-
gens bis abends 
mit Strom.
Und jetzt kommt 
die beste Nach-
richt: Es gibt sol-
che Akku-Techno-
logie von Starkey 
auch in Im-Ohr-Ge-

räten. Das ist gerade für 
Brillenträger eine große Er-
leichterung, denn da kommt 
nichts mehr zusätzlich hinter 
die Ohren.
Wir haben seit etwa fünf 
Jahren hervorragende Erfah-
rungen mit diesen Geräten 
machen dürfen und konnten 
viele Hörgeräte-Nutzer damit 
glücklich machen. Die Tech-
nik ist ausgereift und gibt es 
inzwischen in der dritten Ge-
neration. 
Lassen Sie sich beraten, da-
mit auch Sie baldmöglichst 
in den Genuss dieser neuen 
Technik kommen können.
Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Dr. Roland Timmel
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Im-Ohr-Hörsysteme
mit Akku-Technologie.

Entdecken Sie jetzt
die kleinen und diskreten
Hörsysteme von 
Starkey
– einfache Handhabung
ohne Batterien.

Starkey

Starkey Im-Ohr-Höresysteme 
mit Akku-Technologie
Starkey Hörsysteme mit smarter
Lithium-Ionen-Akku-Technologie begleiten Sie 
zuverlässig durch den Tag! Einmal aufl aden 
und bis zu 24 Stunden ununerbrochen gutes 
Hören genießen! 

Anzeigen

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Öffnungszeiten: montags & mittwochs 
9-13 Uhr und 14-18 Uhr sowie n. Vereinb.

Naturheilpraxis

Hans-Jürgen Uhlig
Heilpraktiker

Mitglied Bund Deutscher Chiropraktiker e. V.
und Verband Freier Osteopathen e. V.

Friedrich-Wilhelm-Straße 10
16798 Fürstenberg/Havel

Tel. (03342) 34 91 80
Funk (0179) 322 60 48

Chiropraktik, Osteopathie, Homöopathie
Akupunktur u. a. Naturheilverfahren

Rechts- und Steuerberatung

Existenzgründungsberatung und Coaching
Buchführung und Lohnabrechnung
Zivilrecht • Arbeitsrecht • Erbrecht

Verwaltungs- und Sozialrecht • Steuerberatung

Markt 7 • 16798 Fürstenberg
Telefon: 03 30 93 / 6 14 67 0 • Fax 03 30 93 / 6 14 67 17

www.ra-jens-weise.de

Rechtsanwalt 
Burghard Müller-Falkenthal

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Miet-, Familien-, Verkehrs- und Erbrecht

Zweigstelle Himmelpfort
Hausseestraße 26, 16798 Fürstenberg

 Termine nach Vereinbarung: 
Tel.: 033089/409974 – E-Mail: ra@falkenthal.net

Hauptniederlassung: Leonhardtstr. 14, 14057 Berlin


